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Merkmal
Wintersemester

1995/96 2015/16  2016/17

Hochschulen  11  11  12 

Studierende insgesamt 27 497 50 163 50 520 
davon an
Universitäten 19 593 34 182 33 272 
Kunsthochschulen  636  813  810 
Fachhochschulen 6 326 14 854 16 016 
Verwaltungsfachhochschulen  942  314  422 

Studierende nach Fächergruppen 1) 27 497 50 163 50 520
Geisteswissenschaften 3 904 6 089 5 880 
Sport  376  690  746 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 8 066 17 684 18 349 
Mathematik, Naturwissenschaften 3 647 4 440 4 410 
Humanmedizin/Gesundheitswissenschaften 1 805 3 155 3 247 
Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaften,  
  Veterinärmedizin  914  965  967 
Ingenieurwissenschaften 7 730 14 837 14 747 
Kunst, Kunstwissenschaften 1 055 2 299 2 168 
außerhalb der Studienbereichsgliederung -  4  6 

1) Die ab WS 2015/2016 gültige Fächersystematik bewirkt eine teilweise Neuzuordnung von Studienbereichen 
zu Fächergruppen. Die aktuellen Ergebnisse nach einzelnen Fächergruppen sind daher nur eingeschränkt 
mit den Vorjahren vergleichbar.

Merkmal
Prüfungsjahr

1996 2015 2016

Abgelegte Prüfungen insgesamt 4 076 11 829 11 020 
darunter
bestandene Prüfungen zusammen 4 038 11 487 10 687 
    darunter
    Bachelor an Fachhochschulen - 2 128 1 974 
    Bachelor an Universitäten - 3 355 2 917 
    Künstlerischer Abschluss  95  153  141 
    Lehramtsprüfung  951  702  712 
    Master an Fachhochschulen -  968  951 
    Master an Universitäten - 2 457 2 436 
    Promotion  105  795  716 

Merkmal
1. Dezember

1995 2015 2016

Wissenschaftliches und künstlerisches
Personal insgesamt 1) 4 833 9 766 9 420 
darunter weiblich 1 289 3 900 3 850 
Hauptberufliches Personal 4 288 6 024 6 075 

darunter
Professoren  926 1 141 1 186 
Lehrkräfte für besondere Aufgaben  192  268  307 
wissenschaftliche und künstlerische

Mitarbeiter 2 928 4 591 4 559 

Verwaltungs-, technisches und
sonstiges Personal insgesamt 6 901 7 442 7 816 
darunter weiblich 5 152 5 245 5 559 

1) ohne studentische Hilfskräfte

Merkmal 1995 2015 2016

Auszubildende insgesamt 57 976  25 661  25 411
davon im Ausbildungsbereich
Industrie und Handel 23 946  16 125  15 883
Handwerk 26 915  6 342  6 409
Landwirtschaft 1 322  1 056   972
Öffentlicher Dienst 1 688   708   763
Freie Berufe 3 359  1 120  1 091
Hauswirtschaft  746   310   293

Neu abgeschlossene
Ausbildungsverträge 21 657  10 033  9 817
davon im Ausbildungsbereich
Industrie und Handel 10 317  6 393  6 188
Handwerk 8 865  2 399  2 469
Landwirtschaft  609   431   338
Öffentlicher Dienst  457   248   294
Freie Berufe 1 140   436   418
Hauswirtschaft  269   126   110
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Schüler an berufsbildenden Schulen nach Schulformen
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Anteil der Absolventen/Abgänger aus berufsbildenden Schulen 
nach Schulformen

Allgemeinbildende Schulen		  Berufsbildende Schulen

Merkmal 1995/96 2015/16 2016/17

Schulen insgesamt *) 1 302  902  893 
Grundschulen  690  451  443 
Regelschulen 1)  386  210  201 
Gymnasien 1)  116  100  99 
Förderschulen  102  81  80 
Integrierte Gesamtschulen 2)  6  64  74 
Kollegs  2  2  2 

Klassen insgesamt 18 123 9 490 9 547 
Grundschulen 6 236 3 249 3 262 
Regelschulen 3) 6 204 2 313 2 244 
Gymnasien 4) 3 779 2 300 2 256 
Förderschulen 1 782  790  758 
Integrierte Gesamtschulen 2)  106  831 1 020 
Kollegs  16  7  7 

Schüler insgesamt 359 636 187 166 190 458 
Grundschulen 128 764 65 370 66 703 
Regelschulen 3) 123 248 45 394 44 905 
Gymnasien 4) 86 993 52 983 51 697 
Förderschulen 17 825 7 062 6 754 
Integrierte Gesamtschulen 2) 2 496 16 245 20 283 
Kollegs  310  112  116 

Einschulungen insgesamt 31 267 17 821 17 998 
vorfristig  272  272  276 
fristgemäß 29 078 16 257 16 334 
verspätet 1 917 1 292 1 388 

 *) Organisationseinheit
1) ab Schuljahr 2008/09 schulartspezifische Einrichtungen
2) einschließlich Thüringer Gemeinschaftsschulen und Freie Waldorfschulen
3) einschließlich Schulen mit Regelschulteil
4) einschließlich Schulen mit Gymnasialschulteil

Merkmal 1996 2015 2016

Absolventen / Abgänger *)

insgesamt 34 271 16 566 17 145 
ohne Hauptschulabschluss 1) 4 225 1 197 1 286 

darunter
Abschluss im Bildungsgang zur

individuellen Lebensbewältigung  122  192  230 
Lernförderung 1 314  286  232 

mit Hauptschulabschluss 6 964 2 329 2 470 
darunter
mit Qualifizierendem Hauptschulabschluss 3 407  616  574 

mit Realschulabschluss 14 038 7 458 7 457 
mit allgemeiner Hochschulreife 9 044 5 582 5 932 

 *) einschließlich Nichtschüler (Externe)
1) Ab 2003 wird Absolventen / Abgängern aus Klassenstufe 10 und höher eine dem Hauptschulabschluss  

oder eine dem Realschulabschluss gleichwertige Schulbildung bescheinigt.

Merkmal 1995/96 2015/16 2016/17

Schulen insgesamt *)  120  99  112 
nach Schulformen
Berufsschulen  68  47  51 
Berufsfachschulen  97  83  97 
Fachoberschulen  32  27  25 
berufliche Gymnasien  23  22  23 
Fachschulen  41  41  46 
berufsbildende Einrichtungen

für Behinderte  35  24  23 

Klassen insgesamt 4 292 3 097 3 074 
Berufsschulen 2 667 1 579 1 583 
Berufsfachschulen  653  705  698 
Fachoberschulen  91  88  87 
berufliche Gymnasien  172  157  161 
Fachschulen  250  319  299 
berufsbildende Einrichtungen

für Behinderte  459  249  246 

Schüler insgesamt 83 131 50 352 50 056 
Berufsschulen 55 765 26 692 26 742 
Berufsfachschulen 13 259 11 719 11 711 
Fachoberschulen 1 869 1 688 1 703 
berufliche Gymnasien 2 958 3 264 3 358 
Fachschulen 4 782 5 633 5 167 
berufsbildende Einrichtungen

für Behinderte 4 498 1 356 1 375 

*) Organisationseinheit

Merkmal 1996 2015 2016

Absolventen / Abgänger 

insgesamt 28 338 17 105 16 684 
davon aus
Berufsschulen 17 192 8 711 8 594 
Berufsfachschulen 4 411 4 354 4 169 
Fachoberschulen 1 203  754  727 
beruflichen Gymnasien  845  760  904 
Fachschulen 2 296 2 066 1 832 
berufsbildenden Einrichtungen

für Behinderte 2 391  460  458 

davon
ohne Abschlusszeugnis 4 466 2 137 2 085 
mit Abschlusszeugnis 23 872 14 968 14 599 

darunter mit
Hauptschulabschluss 1 165  383  401 
Realschulabschluss 1 165  846  861 
Fachhochschulreife 1 280 1 684 1 607 
allgemeiner Hochschulreife  809  690  805 


